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F. In den letzten Jahrzehnten können wir große Fortschritte in Bezug auf das Verständnis der Arthrose des 
Hundes und frühzeitige Diagnosemöglichkeiten verzeichnen. Warum ist das wichtig?

A. Eine frühzeitige Erkennung ist bei jedem Patienten, ob jung oder alt, wichtig. Wir wissen, dass die wichtigsten 
Risikofaktoren für eine Arthrose Übergewicht, orthopädische Erkrankungen, orthopädische Verletzungen, Alter, 
Geschlecht, Ernährung und Genetik sind.1 Eine frühzeitige und schnelle Erkennung der Umstände und Ereignisse, 
die sich auf die lebenslange Gelenkgesundheit auswirken, ermöglicht es uns, die Auswirkungen der Arthrose auf 
die Patienten zu minimieren.

Seit einigen Jahren wird viel daran gesetzt, die Arthrose frühzeitig zu erkennen und entsprechende Therapien 
einzuleiten. Dieser Ansatz wird durch die Ergebnisse der Purina Life Span-Studie bestätigt.2 Diese Studie, die über 
einen Zeitraum von 14 Jahren durchgeführt wurde, ergab, dass eine lebenslange Ernährungseinschränkung nicht 
nur das gesunde Alter der Hunde um durchschnittlich 1,8 Jahre verlängerte, sondern auch die Notwendigkeit einer 
langfristigen Behandlung chronischer Erkrankungen wie der Arthrose verzögerte.

F. Welche Kriterien sollten Ärzte bei der Identifizierung von Hunden mit einem Arthrose-Risiko anlegen?

A. Den Tierärzten steht eine Reihe von Screening-Instrumenten (z. B. Canine Brief Pain Inventory [CBPI], Cincinnati 
Orthopedic Disability Index [CODI], Canine Osteoarthritis Staging Tool [COAST]) zur Verfügung, die sie bei der 
Beurteilung von Hunden einsetzen können, und ich nehme mit Freude zur Kenntnis, dass ihre Anwendung stetig 
zunimmt. Doch wichtiger als die Entscheidung für ein bestimmtes Instrument ist es, das ausgewählte Instrument 
danach bei jeder Untersuchung des Patienten anzuwenden.

Der Nutzen der beim Arthrose-Screening aufgedeckten Kennwerte liegt darin, dass durch ihre Bestimmung die 
Möglichkeit besteht, das Fortschreiten der Arthrose im Zeitverlauf zu bewerten. Da viele Hundehalter die Lahmheit 
ihres Tieres zunächst gar nicht bemerken, ist es ein erheblicher Vorteil, wenn man einem Kunden zeigen kann, 
dass sich der Arthrose-Wert des Hundes seit der letzten Untersuchung verändert hat. Wenn diese Kennwerte zur 
Verfügung stehen, kann das Gespräch zwischen dem Tierarzt und dem Halter produktiver gestaltet werden. 
Darüber hinaus helfen sie den Ärzten zu entscheiden, wann der richtige Zeitpunkt für die Einleitung oder 
Anpassung der Therapie ist.
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F. Welche Strategien stehen für eine frühzeitige Arthrose-Intervention zur Verfügung?

A. Die Gewichtsreduktion und das Management des Gewichts haben für mich immer oberste Priorität, wenn mir ein 
Hund mit Arthrose vorgestellt wird. Studien haben gezeigt, dass bei einer Arthrose-bedingten Lahmheit selbst eine 
geringe Gewichtsabnahme erhebliche Veränderungen bewirken kann.3,4 Und zusätzlich zur Verringerung der 
Auswirkungen von Übergewicht auf die Gelenke hat sich gezeigt, dass eine Gewichtsabnahme chronische 
Entzündungen bei Hunden verringern kann. Doch die klinischen Auswirkungen dieser Erkenntnisse sind noch 
nicht abschließend geklärt.5

Bewegung spielt eine große Rolle bei der Gewichtskontrolle und ist für Patienten mit Arthrose von besonderer 
Bedeutung.6 Mehr Bewegung kann dazu beitragen, die Gewichtsabnahme zu beschleunigen und Muskelmasse 
aufzubauen – beides Elemente, die für die Gelenkgesundheit wichtig sind.

Die richtige Ernährung kann die Gewichtsabnahme erleichtern und die Gelenkgesundheit unterstützen. Wenn sich 
ein Arthrose-Patient zum Zeitpunkt der Diagnose in guter körperlicher Verfassung befindet, empfehle ich, ihm ein 
Futter zu geben, dass die Gesundheit der Gelenke unterstützt. Bei einer vorliegenden Gewichtsproblematik 
empfehle ich, den Patienten zunächst auf eine Gewichtskontrolldiät zu setzen und dann zu einer 
Gewichtserhaltungsdiät mit einer Gelenkunterstützungsformel überzugehen.

Wenn die Schmerzen des Patienten so stark sind, dass sie die Bewegung einschränken, muss eventuell frühzeitig 
eine NSAR-Therapie eingeleitet werden. Gelenk-unterstützende Nahrungsergänzungsmittel können hilfreich sein, 
wobei Ärzte sich für Präparate mit nachgewiesener Wirksamkeit entscheiden sollten. Darüber hinaus kann bei 
Hunden, die nicht auf eine medizinische Behandlung ansprechen, oder bei Erkrankungen wie Kreuzbandrissen 
und schwerer Hüftdysplasie, eine orthopädische Operation angezeigt sein.

Den Tierärzten stehen heutzutage mehr Beurteilungsinstrumente und therapeutische Optionen zur Verbesserung 
des Lebens von Hunden mit Arthose zur Verfügung als je zuvor. Die frühzeitige Diagnose und Intervention kann 
die Lebensqualität vieler Hunde-Patienten, die an dieser fortschreitenden Krankheit leiden, deutlich verbessern.

Das Purina Institute möchte bei Fragen der Haustiergesundheit den Aspekt der Ernährung in 
den Mittelpunkt stellen. Dazu bieten wir benutzerfreundliche und wissenschaftlich fundierte 
Informationen, die dazu beitragen, dass Haustiere länger und gesünder leben.


